Die Eisverhältnisse in den Finnland umgebenden Meeren im Winter 1957-58 by Palosuo, Erkki
MERENTUTKIMUSLAITOKSEN JULKAISU N:o 
187 
H AVS FO R S K N I N G S I N STITUTETS SKRIFT 
DIE EISVERHÄLTNISSE IN DEN 
FINNLAND UMGEBENDEN MEEREN 





H AVS FO R S K N I N G S I N STITUTETS SKRIFT 
N:o 187 
DIE EISVERHÄLTNISSE IN DEN 
FINNLAND UMGEBENDEN MEEREN 




}lelnin'ci 1959. l'altioieuvoston kirjapaino 
Die Fisverhältiiisse in den Finulaun(1 iuncebenden lieenen im ',Vinter 1957-5S 
Der Winter 1957/58 gestalteto sich etsvas 
eisreieher als durchsehnittlich; insbesondere 
war (lie Beständigkeitsdauer der Eisdeeke 
in mehreren Seegebieten von bedeutender 
Länge. Hierauf wvirkte der Uinstand ein, 
dass sogleich zu Beginn des Winters hartcr 
Frost eintrat und dass sick trotz Gles fruben 
Zeitpunkts reichlich Eis bildete. Infolge 
des auf these Frosttage folgenden mililen 
Vetters Und der giinstigen Vinde blieb die 
Eislage hinsiehtlich (ler Seefalirt an den 
finnischen Bisten lange uenbä1tHismässig 
leicht. Als Folge der im llittwinter eingetre-
tenen Frosttage delmte sick (lie Eisdecke 
in (lie nördliche Ostsee aus, und die Lage 
war vom Standpunkt der Schiffahrt 
schwierig. Die Friihja•hrszeit war durch-
gehend kalt und das Schmelzen Gles Eises 
verzögerte sich bis zu einem schr späten 
Zeitpunkt. 
Der allgemeine Verlauf des \Vinters gent 
aus dem sog. Analysediagramm von tarva 
(Abb. 1) hervor, Jessen Zusamiuenstellung 
in elen zeitigeren Jahrgängen eadäutert 
worden ist. 
Eis bildete sick erstnialig am 16. Novem-
ber in den seichten Buchten urin Tornio 
und Kemi, doch \,erschwand dieses Eis 
später. Dian kanor sagen, class der eigent-
liehe Eiswinter an7 24. November einsetzte, 
an welchem Tag sich Eis in den inneren 
Schären N-en Tornio und IIenii bildete. 
Da die Kätte sogleich zu Beginn grosse 
Stärke erreiclite, gestaltete sich die A n-
faugsphase (les \Vinters verhalt-
nismässig eisreieh. So froren die Hafen-
gebiete von Kemi, Oulu und Raahe am 
26. November zu, und theses Eis blieb be-
stehen. Am 27. November war Eis bereits 
von Oulu bis Hailuoto vorhanden und am 
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Abb. 2. Die Eislage ant 3. Jamur. 
Erliiutenu gen: 0 	offerres Wasser, 1 	neues Eis, 2 = diinnes Festeis, 
3 	Treibeis, 4 = znsammenaedråugtei Eisbre~i, 5 	dukes Festeis, 
f = clichtes Packeis, 7 	bewegliches lleereseis, 7 b 	zusammen- 
,efrorenes Meereseis, 8 	Zusammierrdrhmgiaigem, 9 = EisI-irrme in 
Rielltmig der Eiiste 
29. November bildete sich scion Eis auf brei auer ilber den Kvark gemeldet; die 
(ler See ivestlich von Haihioto. Die erste offene See des Bottenwielcs selost blieb 
Eisbreeherhilfe nach Oulu wurde am 28. andauernd eisfrei. Am besagten 16. Dezem-
November geleistet. Auch in den inneren ber Brach der starke Wnincl das Eis ini 
Schären von Vaasa und Gles Finnischen Bottenwiek auf lmcl drbckte es an die 
Meerbusens kam Eisbildung vor. 	 finnische Kdste, wodurch sich die Schiff- 
In den ersten Tagen des Dezember, bei faint behindernde Eisa.nliätifungen u.a. vor 
windigem und millem Wetter, ging das Kemi und Oulu erga.ben. 
Eis einigermassen zuriick. Mit der am 5. 	Man kana sagen, class die V e r e i sung s- 
Dezember einsetzenclen Frostperiocle aber pli a. s e ile s o ffc  n e n B o t ten  w i giks am 
versehob sich der Eisrand rasch auf die 24. Dezember einsetzte, an welchem Tag 
See ansserhalb der Schären bei Kemi. Am bei Uinschlag Gles Windes in vorwiegencl 
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Abb. 3. Die Eislaee am 10. jaiivai. 
Erläiitertui,-en: 0 = offerres W assen, 1 = neucs Eis., 2 = diiiiues Festeis, 
3 = Treibeis, 4 = ztisaminengechäugter Eisbrei, 5 = dickes Festeis, 
6 = diehtes Packeis, 7 = bewegliches Mecreseis, 7 b = zusaiunen-
gefrorenes iIeereseis, 8 = Znsammenchäingumgea, 9 = Eisrinne in 
Richttuig der Käste. 
Oulu und kemi sick zerteilten und anf 
die See abzutreiben begannen. Als am 29. 
Dezember der Frost abermals zanahm, 
wnrde die Erstrecknng von Schollen bis 
etwa auf die Höhe von llerika.11at gemeldet, 
linel elenen Zwischenriume waxen von 
neuem Eis bedeckt. Am 31. Dezember war 
laut Seliiffsmelclungen inn nördlichen Teil 
des Bottenavieks Eis bis auf der Hölie von 
Ulkokalla anzutre`fen. Am 1. Januar 
«-urcle der IKvark voin Eis becleckt, und 
am 3. Januar wurcle Eisbilclung im ge-
samten tebiet des siicllichen Bottenwieks 
gemeldet (Abb. 2). Die völlige Vereisung 
des Bottenwieks erfolgte sonrit et-wa drei 
\Vochen zeitiger als im Durchsehnitt. 
Eisbildung fand während dieser Frost-
periode auch an den anderen Kelsten statt. 
In der Bottensee fanel sich am 10. Januar 
neues Eis in einer Breite von etova 20 
Seemeilen vor der Kdste. Im Scliärenmeei 
und im Finnischen lIeerbusen erstreckte 
sick das Eis bis nahe an die änsseren 
Schären (Abb. 3). 
Die zweite Hälfte Gles Januar svar ver-
hältnismässig mild und windig, wobei sick 
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Abb. 4. Die Eislage am 17. Jannar. 
Erlänterungem: 0 	offemce ASIasser, 1. = nerves Eis, 2= difinnes Festeis, 
3 = Tieibeis, 4 = znss,mmengeclriin ;ter Eisbrei, 5 	dicl:es Festeis, 
6 = diehtes Packeis, 7 — bewegliches Meereseis, 7 1) = zusammen-
gefiorenes lleereseis, 8 = Zmsannnemch,ängnn,en, 9 = Eisriiuie in 
Richtumg der Kiiste. 
u.a. auf Clem bereits vereisten offenen Ain clarauffolgenclen Tag brach das neue 
Bottenwiek ein ausgedehntes eisfreies Ge- Eis auf und begann auseina,nclerzutreiben. 
biet bildete (Abb. 4). Da jedoch das Meeres- Am 3. Februar setzte eine Phase der Eis-
wasser bereits abgekiihlt war, bildete sicl1 bildung ein, welehe die B e d e c k u n g 
selbst bei gelinclem Frost reieblich Eis. der offenen Bottensee und cl e s 
So fror am 20. Januar clan offene Botten- off e n e n F i n n i s c hen M e e r b u-
wviek erneut zu, und längs der Kiiste cler s e n s mit Eis zur Folge patte. Am be-
Bottensee war Bildung von neuein Eis fest- sagten Tag, dem 3. Februar, zerteilte sick 
zustellen. Eis kam zu dieser Zeit asch cler lose Eisbrei a.ni Festeisranci an der 
erstmalig im nördlichen Teil des Ålands- Westköste der Bottensee auf die See hinaus, 
meers vor und am 23. Januar wurde ge- und am 5. Februar, als sta.rlcer Frost ein-
meldet, dass sick neues Eis etova 25 See- setzte, begann eine rasche Bildung von 
mailan von Märket nach Norden erstreckte. neuem Eis. Am 7. Februar meldeten die 
7 
Abb. 5. Die Eislage am 11. Februar. 
Erläiiterungen: 0 = offenes \Nasser, 1 = meues Eis, 2 = diinues Festeis, 
3 = Treibeis, 4 = zusaimnengedriiairter Eisbrei, 5 = diekes Festeis, 
6 — dichtes Packeis, 7 = bewegliclhes Meereseis, 7 b = znsnnunen-
gefrorenes Meereseis, 8 = Ziisammendräiigungen, 9 = Eisrimte in 
Richtnng der Iiilste. 
Sehiffe an der finnischen Kiiste neues Eis 1 a g e el i e s e r V e r e i s u is g s p Ii a s e 
in einer Breite von 15 bis 20 Seemeilen uncl wurcle a.m 11. Febroa.r erreicht (Abb. 5), 
am 9. Februar war das Seegebiet auf der zu welcher Zeit aueh in (ler Gegencl von 
finnischen Seite zum grossen Teil von Finngrundet schon Eisbildung zu beobach-
cliiiniem Eis becleckt. In diesem Eisfelcl ten war. Gleichfalls war elas Ålanclsmeei: 
befanci sick eine Zone von der Kiiste ab- vereist. Am darauffolgenden Tag, bei 
getriebener Schollen in etwa 25 Seemeilen steifein siidöstlichem Wind, wurde jedoch 
Abstancl von cler finnischen Kiiste. Die elas Eis in cler offersen Bottensee aufge-
Eisbrecher auf cler schwedischen Seite brocken und es trieb an die schweclische 
melcleten, class am 9. Februar Ilie See etwa Kiiste zu einer Zone von 20 bis 30 See-
von der Höhe von Gran bis nape an Grund- meilen Breite (Abb. 6). Das reichliche Auf-
kallen fast offen stamel. Die H ö c Is s t- treten von Eis nanzentlich im Ålanclsmeei- 
8 
Abb. 6. Die Eislage am 14. Febraar. 
Erläiiterungea: 0 = offerres \Passer, 1 = neues Eis, 2 = difinnes Festeis, 
3 = Treibeis, 4 — ziisannitenge(h::imgter Fisbrei, 5 = dickes Festeis, 
6 — diehtes Packeis, 7 = bewegliches Mecreseis, 7 b — zusammen- 
gefrorenes 1,leereseis, 8 	Zmsammenchlmgmigen, 9 = Ei,,rimie in 
Riclitmag der I äste. 
bewirkte, class die Schiffaln•t der Bottensee dungen dunnos Lis bis auf dem i\Ieridian 
auf der finnischen Seite auch fiber Ly- von Bengtskär. Am 11. Februar war der 
pertö auf Clem Schärenweg geleitet wurde. gauze Finnisehe MIeerbusen vereist, und 
Auch im Finnischen Meerbusen patte zwar verlief der Eisrancl von a.usserlialb 
wdhrend dieser Kälteperiode raselie Mer- Utö auf die Halbinsel Ristna zu. Die 
eisung stattgefnnd.en. Am 4. Februar be- Dicke des lleereseises tvariierte im mittlegen 
gana (ler lose Eisbrei am Rande des Fest- Finnischen Meerbusen zwischen 15 und 20 
eises nach aussen abzutreiben und neues cm und ini westlielien Finnischen 1\Icer-
Eis bildete sich in Ktistennähe, tun eben- busen zwisclien 10 und 15 cm. Inclem sick 
falls nach aussen abzutreiben. Am 6. das Eis an den darauffolgenden Tagen bei 
Februar erstreckte sick (ler Eisrand be- starlcem Sådostwincl gegen Ilie finnisehe 
reits bis si cllich von Helsinginmatala und 	Kiiste anpresste, wvurcle elas Assistieren der 
am 8. Februar fand sich last Schiffsmel- Schiffe fiihlbar ersohwert (vgl. Abb. 5). 
9 
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Abb. 7. Die Eislage am 25. Februar; die ausgedehnsteste Eislage des Winters. 
Erliinterumgett: 0 = offerres Nasser, 1 = neues Eis, 2 = dumtes Festeis, 3 = Treibeis, 4 = zu- 
	
sanunengeclrängter• Eisbrei, 5 = dickes Festeis, 6 = diehtes Packeds, 7 	bewegliehes Meereseis, 
7 b = zttsamrrlerrgefrorenes J\leereseis, 8 = Zusamntendräaigiutgeii, 9 = Eisrinne in Richtong 
der Iqiiste. 
Am 16. Februar, nachdem der Wind nach 
Osten und Nordosten omgeschlagen haute, 
begann das Eis im Finnischen i\leerbusen 
nach AVesten zu treiben. Als iiberdies am 
21. Februar der Frost sick zu ziemlicher 
ittärke verschitrfte, erweiterte sick die Eis-
decke auf die nördliche Ostsee, und am 
24. Februar stand ihre äusserste Grenze 
et«-a 35 Seemeilen von Utö nach Suden. 
Infolge des NA,indes vorwiegend nördliehcr 
Richtung trieb das Eis am 25. Februar 
weiter nach Suden, und Ilie freigewordenen 
C'.ehiete bedeckten sich mit Eis. Am 28. 
Februar erstreckte sick Eis bis nahe an Ilie 
Parallele von Ristna, und diese Lage sollte 
die ausgedehnteste Eislage der derzeitigea 
Entwicklung sowvie nahezu ebenso aus-
gedehnt wie die erneut erreichte, ausge-
dehnteste Eislage Gles Winters sein (Abb. 7). 
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Abb. 8. Die Eislage am 25. Miirz. 
Erläutermigem: 0 = offenes Wasser, 1 = neues Eis, 2 = difinnes Festeis, 
3 = Treibeis, 4 = zusamnsench:ängter Eisbrei, 5 = diekes Festeis, 
6 = diettes PacIceis, 7 = bewegliclies Meereseis, 7 b = zosammen-
gefroreiies liee:eseis, 8 = Zusainiiiendcämgnmgen, 9 = Eisrimne in 
Richtnng der Kiiste. 
io 
man die ausgedehnteste Eislage etwas 
später, Anfang Ålärz. 
Anfang März war das \Vachstum (les 
Eises ini Stillstand und das Eis vor Utö 
brach auf. Am 7. März begann sich aufs 
neue Eis zu bilden. Da elas Eis zugleich 
weiter nach elesten trieb, entstand eine 
ausgedehnte Treibeiszone his in der Ge-
gend der Bogskär-Riffe und his vor den 
Schären von Stockholm. 
Als endgultige K u l n1 i n a. t i o n des 
+.'iswvinters hann man elen 10. März be-
trachten, an dem elas Eis bei starktim 
Norclostwincl in Bewegung geriet. In cler 
Ostsee vor Utö öffnete sich eine breite 
Eisrinne, und das Eis Gles Finnischen lIeer-
busens von Sciursaari nach AVesten begann 
gegen alesten zu treiben. Dieses typisclie 
Eistreiben hann man hereits als zur »Ent-
leerungsphase> (les Finnischen Meerbusens 
gehörend betrachten, die noch in der Lage 
des 25. März (Abb. 8) verhältnismvissig 
deutlich zutage trat. 
Infolge des nord östlichen WTindes am 
10. AIärz und an den darauffolgenden Ta-
gen bract auch das Eisfeld der Bottensee 
11 
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Abb. 9. Die Eislage am 22. April. 
Erläoternn_ren: 0 = offerres \Vassgir, 1 = nerves Eis, 2 = diitnies Festeis, 
3 = Treibeis, 4 = zitsannuengech:<imgter Eisbrei, 5 = dickes Festeis, 
6 = dichtes Packeis, 7 = bewegliclies nieereseis, 7 b = zusammen-
gefrorenes \Ieereseis, 8 = Zttsamunendräiiguiigen, 9 = Eisrimme in 
Riclitnmg der Käste. 
auf, und im nörcllichen Teil (ler Bottensee ihre wveiteste Ansdelmung. Als Sonderbeit 
öffnete sich ein ausgedehntes tebiet von sej erwähnt, dass am 24.-25. März drei 
offenem WTasser. Dagegen blieb die »Eis- Schweden auf Schlittschnhen das znge-
briicke> des Ålandsmeers, die sick bis zur frorene Åla.ndsmeer hin und zuriick bei 
Finngrundet-Bank erstreckte, weiterhin Understen und Märket iiberquerten. 
nnbewegt. 	 Ende März traten nock starke Nacht - 
\Vährend der Frostperiode vom 21. bis fröste ein, weshalb trein nennenswertes 
24. März wurden die offerren Stellen und Schinelzen des Eises stattfand. Das Eis 
Rinnen der Eisfelder mit diinnem Eis fiber- des Finnischen 1\Ieerbusens clagegen, in die 
zogen. Am Ende dieser Frostperiode, am B e w e g u n g s p h a s e geraten, trieb 
25. März, erstreckte sich Eis bis etwa 35 selost bei schwachem AVinde anda.uernd 
Seemeilen von Utö (vgl. Abb. 8). Damit nach \\Testen. Demgemäss wurde durek 
erreichte die Eislage zuin zweiten Male Fluga,uflclärung am 2. April der offerve 
Abb. 10. Die Eislage am 20. Mai. 
Erltinternngem: 0 = offeies Wasser, 1 = nerves Eis, 2 = diinnes Festeis, 
3 = Treibeis, 4 = zusammemgech•ä.ngter Eisbrei, 5 = diekes Festeis, 
6 = diehtes Packeis, 7 = beweglicbes Aleereseis, 7 b = zusammen-
gefrorenes lieereseis, 8 = Zmsamnienchr ämgnngen, 9 = Eisrimme in 
Rielitii ig der Kiiste. 
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Finnische ➢Ieerbusen von Suursaari nach 
\Festen als praktisch genomuren eisfrei fest -
gestellt; nur am Rande des Festeises be-
fand sieti eine sehmale Treibeiszone. Weiter 
lvestlieli in der C3egencl von Utö und vor 
dem Schärengebiet von Stockholm he-
fonden sieti ausgeclehntere Treibeisfelcler, 
die jedoch bald auseinandertrieben. Auch 
in der Bottensee war das Eis in Bewvegung 
und an der schweclisehen Ki ste befand 
sieli von Finngrundet nach Norden bis zum 
Kvark eine breite, teilweise von neuem Eis 
bedeckte Rinne. Da jedoch die dieken 
Treibeisschollen nicht bis ganz an die 
finnische Khste heraaitrieben, konute die 
Schiffahrt auf Ilie Bottenseehäfen oline 
Unterbrechung verlaufen. Ini Bottenwiek 
hingegen -var elas Eis fortpin nahezu sin-
beweglich. 
In der ensten Hälfte des April dauerte 
die mässig hope Nachtkälte fort. WFälirencl 
der sonnigen Tage verschwand der Schnee 
auf den Festeisfeldern der Schären, aber 
das Schinelzen des Eises selbst war recht 
langsam. Als am 8. April das Eis (ler 
Bottensee his an die finnische Kiiste trieb 
Abb. 11. Die lokalen Abweichuogeo, in Wochen, von cler normalers 
länge des Eiswinters. Negative Zahlen bedeutei kiirzere Läiigem, 
positive Zahlen längere als ini Mittel. 
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und den bisherigen schmalen, eisärmeren 
Streifen in Kästennähe verschloss, er-
schwerte sick die Assistanzarbeit dort. 
Am 15. April begann die Eislage sick zu 
erleichtern, denn bei dem zu clieser Zeit 
herrschenden steifen «Tincl von vorwiegend 
siidlicher Richtung trat sich im siidlichen 
Teil der Bottensee eine breite Binne mit 
Erstreckung von der schweclischen K ste 
fiber Ilie Finngrundet-Bank bis nördlich 
von Åland l auf. Am 20. April erweiterte 
sick diese Rinne im Seegebiet auf der 
finnischen Seite zu einer 20 bis 25 See-
meilen breiten Offerren, und zwar er-
streckte sich diese bis nördlich von Säppi  
(Abb. 9). Da am gleichen Tage die sF.is-
brdcke» von Åland in der Gegend von 
11Iärket aufbrach und das Eis von slem 
Alanclsnieer nach Vorden trieb, vermoch-
ten die Schiffe unbehindert durch das 
Alandsmeer zu fahren. ÅVährend clieser 
startren blinde war aueli ein Aufbrechen 
des Eisfeldes zu Schollen auf der mitt-
leren offersen Bottensee zu beobachten. Ini 
Bottenwiek dagegen wu den im Eisfeld nur 
bier und cia schmale Rännen and Risse 
-wahrgenommen. 
Ende April begann elas Eis allgemein in 
den Schären des Finnischen lleerbusens 
und des Schärenmeers bråchig zu wi erden. 
14 
Dem a.nclanerncl kiihlen AVetter zufolge 
fond jecloch elas Schinelzen verhältnis-
mässig langsam statt. Das enclgältige Ver-
schwinden Gles Festeises in cliesen Schären-
gebieten ereignete sick zuin grössten Teil 
bis zuin 1.-2. DIai. Von cler Bottensee 
trieb Ende April nock Eis ins Ålands-
meer. Da, aber (lessen flaehe Stellen in 
den Eisfeldern der offenen Bottensee 
schinolzen und l elas Eisfeld sefir nnznsam-
inenhängend wurde, bereitete das Eis der 
Schiffahrt keine sonderlichen Schwierig-
keiten meter. Die letzten Eisreste der 
Bottensee in (ler Gävlebucht \,erschwanden 
erst urn (len 20. Mai. 
Ini Bottenwiek, wo noch bis Ende April 
eine ziemlich zusammenhängende Eisdecke 
lag, stellte man am 3. Mai fest, dass sich 
eine sehma.le Rinne an der finnischen Kiiste 
geöffnet patte. Am darauffolgenden Tag, 
dean 4. DIai, an dem der \Vind nach Norden 
nsnschlug, schloss sich die Rinne an der 
finnischen I hste, und statt elessen bilclete 
sick im nördliclien Teil der See in der G'e-
gend von Ålalören ein offerres Gebiet. Am 
10. Mai, als der Eishrecher rVoimaa Schiffe 
in (lie Hä fen Gles sia(11ichen Bottenkvieks zu 
assistiereu began, hefand sich auf der See 
gropes Treibeis. Am 16. cIai hei starkem  
\Vind trieb elas Eis zu Beginn von cler 
finnischen Kiiste nach aussen, an den clar-
auffolgenclen Tagen aber trieb es gegen 
Suden. Hierbei trat sich im nördliclien Teil 
des Bottenwieks von Malören bis zur 
Parallele von ➢Ierikallat ein ansgedelnites 
eisfreies tebiet, auf (Abb. 10). Da zu 
gleicher Zeit die groben Eisschollen in die 
sdcllichen Teile der See trieben, mussten 
die Eisbrecher in diesem sådlichen See-
gebiet arheiten. Dadurch verschob sich 
auch das Einleiten des VVerkeln•s anf die 
nördlichen Häfen Kenai und Oulu des 
Bottenwieks auf einen derart späten Zeit -
pnnkt wie elen 25. Mai. 
In der zweiten Hälfte Gles 11Iai, nachclem 
sick elas «Vetter erwärmt hatte, begannen 
im Bottenwie,k Ilie flachen Eisgebiete zu 
schmelzen und das Eisfeld der offenen See 
begann bewveglicher zu werden. Das Festeis 
des Schärengebiets bis Oulu war in der Zeit. 
bis zuin 22. Mai geschmolzen lindi clasjenige 
vor Kemi und Tornio bis znm 31. 1\Iai. 
Bis zuin 31. Mai war das Eis Gles offenen 
Bottenwieks derart gesclnnolzen mul aus-
einandler getrieben, class die Schiffe im-
stande LAaren, ohmic Eislirecherhilfe zu 
laufen. Die letzten Eisreste vor Bjurö-
klubb svurclen am 14. Juni angetroffen. 
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Tabelle 1. Der Zeitpunkt der Vereisuazg vad Gles Verschzvindens des Eises soivie die Anzahl 
der Eistage. 
Die erste Vereisung A; Die Entstehung der danernclen Eisdecke B; Das Versehwinden der 
dauernden Eisclecke C; Das Verschwinden des Eises D; Die Anzahl der wahren Eistage 
E. Die Nnmerierung der Orte ist dieselbe wie in >lIerentutkimiislaitoksen Julk. n:o 160e, 
wo die betreffenden Mitteiwerte fiir 1934-53 publiziert sinci. Negative Differenz be-
deutet einen fri.iheren Zeitpunkt und positive Differenz einen späteren Zeitpunkt als im Mittel. 
1957/55 Differenz rom ,Mittel får 1934-53 
Herbst Friihlina It:istnge IIerbst Friililiug Eistage \:o Ort 
A 	D C 	i D E —A i —B C 	i 	D D 
2 Röyttii 	............ 19 11 25/11 30/5 30/5 187 +14 +11 +12 +12 — 1 
7 Kelni 	............. 25 11 25/11 26/5 28/5 184 +19 +12 + 7 + 9 3 
8 Ajos 	.............. 26 11 6/12 22/5 22/5 174 +10 + 6 + 3 + 3 — 4 
11 1AIuticanmatala 	.... 3 12 19/12 18/5 2/6 169 + 1 0 — 1 +10 + 7 
12 I~eminmlatalat...... 7/12 25/12 18/5 28/5 158 — 2 2 1 + 6 + 8 
13 I~eminmlatalat, 	ens- 
serhalb 	.......... 12 12 29/12 20/5 25/5 151 6 0 + 3 + 2 +10 
18 Toppila, Reede 	... 26/11 26/11 12/5 12/5 167 + 6 + 3 + 1 + 1 — 7 
20 Kattilanl:alla 	...... 27 11 8/12 22/5 24/5 176 -- 3 + 2 + 5 + 2 +13 
21 Välimatala 	........ 28 11 9/12 22/5 21/5 169 4 12 + 3 + 1 +14 
22 Alerikallat 	......... 11 12 29/1-2 17/5 28/5 152 7 —13 + 4 + 2 +13 
23 Merikallat, 	ansser- 
halb 	............ 24 12 24/12 16/5 22/5 149 7 --18 + 7 — 3 +17 
25 Lapaluoto 	......... 26 11 26/11 12/5 23/5 171 0 —14 0 + 9 + 7 
26 Ulkopaulia 	........ 27 11 10/12 14/5 2/6 169 + 1 —11 + 1 +12 + 9 
29 Ulleomahlciainen 	.... 11/12 30/12 22/5 27/5 152 —18 —17 +15 -- 1 +23 
30 Nahkiainen, 	ausser- 
halb 	............ 14 12 30/12 17/5 20/5 143 —20 —21 + 9 + 1 +24 
35 11/12 26/12 16/5 24/5 151 2-1 —21 + 7 + 7 +28 
36 Ulkokalla, ausserhalb 11/12 26/12 17/5 30/5 141 —27 —24 + 7 +15 +28 
40 Ykspihlaja 	........ 26111 26/11 12/5 15/5 170 4 —12 + 6 + 9 +14 
42 Repskär ........... 11 12 21/12 22/5 23/5 162 + 3 — 3 +16 +14 +26 
43 12/12 30/12 23/5 31/5 162 — 3 — 4 +17 +17 +30 
44 Tankar, 	iiisserhalb 




10 	Sin 	.......... 3/1 3/1 19/5 5/6 149 — 7 —23 +28 +25 +49 
47 Pietarsaari 	........ 2611 26/11 7/5 9/5 164 1 —20 + 5 + 7 +15 
49 
Ulkokalla ........... 
mässkär 	........... 11 12 2/1 12/5 13/5 152 -- 2 + 2 + 8 + 6 +19 
50 Mässkär, 	ansserhalb 
2 	Sin 	........... 13 12 2/1 13/5 24/5 150 —17 —14 +16 +13 +36 
52 Mässkär, 	aussea Kalb 
10 	Sill 	.......... 3/1 3/1 17/5 6/6 152 --8 —25 +23 +30 +53 
53 Merikallat—DIalörem 22 12 30/12 22/5 3/6 162 2 + 2 + 6 +16 
54 Ulkokalla--Merikallat 30/12 3/1 19/5 25/5 146 — 5 7 + 6 + 4 +13 
55 Mässkär—Ulkokalla 3/1 3/1 -20/5 4/6 152 — 5 —21 +17 +19 +39 
56 Valsöralne—Dlässkär 3/1 3/1 17/5 4/6 152 — 7 —22 +20 +29 +53 
58 Vaskifnoto 	........ 29 11 29/11 2/5 4/5 156 0 — 7 + 2 + 4 + 6 
60 Storhästen......... 7 12 10/12 14/5 15/5 157 5 — 4 +11 +10 +14 
61 Ensten 	............ 11 12 11/12 19/5 19/5 159 -- 2 —13 +19 +17 +22 
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1957/58 Different vom Mittel får 1934-53 
Herbst IUrilhling Eistage Herbst Friililing Eistage N:o Ort 
A 	B 0 	D B —A —B C 	D E 
63 Norrskär 	.......... 3/1 20/1 26/4 27/4 112 — 8 — 7 +20 + 4 +34 
65 Noiiskär, 10 Sin->W 7/1 21/1 21/4 22/4 89 —12 —22 +18 + 6 +35 
67 12/12   29/12 29/4 2/5 132 —15 — 3 + 2 + 4 +10 
68 Rövasskär, 2 Smi s-ÅV 14/12 20/1 13/4 22/4 110 —21 — 5 + 1 + 6 +26 
70 Röneskär,10 Sm~W 5/1 9/2 21/4 22/1 86 —11 — 4 +29 +10 +34 
71 30/11 11/12 4/5 8/5 152 — 6 — 5 +13 +13 +17 
72 
Raskilten 	........... 
15112  2/1 30/4 30/4 118 — 9 8 +15 +14 1-15 
73 Sälgrund, ausserhalb 
2 	Sill 	........... 3/1 8/2 8/4 21/4 86 + 1 +14 + 7 + 6 — 1 
75 Sälgrmnd, ausserhalb 
10 	Sill 	.......... 8/1 14/2 23/4 23/4 81 — 7 3 +28 +13 +32 
76 Aläiityliioto 	........ 9 12 4/1 21/4 2/5 112 —15 —15 +14 +21 +11 
77 15/12  4/1 21/4 22/4 105 —17 —19 +15 + 8 +16 
78 Kaijakari .......... 4/1 6/2 20/4 30/4 108 — 2 +14 +16 +20 +34 
79 Kaijakari, 2 Snl-s-W 7J1 6/2 2/4 20/4 70 — 6 — 6 + 5 +11 +16 
81 Kaijakari, 10 Sm->W 8/1 19/2 22/4 23/4 79 —24 — 6 +25 +17 +39 
87 Rauina 	............ 1 12 11/12 30/4 2/5 142 —12 —15 +24 +12 +22 
88 Valkeakari 	......... 13/12 13/12 9/5 11/5 145 —18 --30 +24 +26 +44 
89 14/12 2/1 20/4 3/5 123 —23 —21 +17 +23 -}-47 





10/1 8/2 22/4 23/4 80 —23 — 3 -}-24 +20 +41 
94 10/12 10/12 4/5 6/5 147 — 3 -- 5 +11 +12 +19 
95 Kirsta 	............ 1212 2/1 6/5 7/5 141 —15 + 2 +15 +15 +25 
96 Isokari 	............ 4/1 7/1 2/5 3/5 117 — 2 —15 +29 +23 +43 
97 Isokari, 2 Sin- W.. 8/1 15/2 27/4 2/5 88 -- 6 + 7 +35 +29 +31 
99 Isokari, 10 Snl-~W.. 10 1 15/2 23/4 27/4 80 —19 + 5 +37 +26 +37 
101 
Sälgrund 	........... . 
23/i 18/2 21/4 15/5 85 — S + 3 +33 +45 +50 
102 Märket, 5 Sm-*N .. 8/2 19/2 21/4 15/5 71 —12 — 5 +34 +43 +40 
104 
10 	Sii1-s-W 	....... 
Märket, 5 Sill - S 9/2 23/2 8/4 7/5 47 —13 6 +10 +35 +20 
105 
Kolnliknhna 	........ . 
Uusikaupunki ....... . 
Tlarieliaiiiii 	........ 9/1 7/2 15/4 25/4 79 —12 + 1 +17 +22 +29 




2 Stn-SW ...... 11 2 20/2 10/1 23/-I 58 3 + 1 +21 +27 +34 
110 Dobhaklimtarn, 
19/2 20/2 12/4 25/4 64 + 8 + 4 +18 +15 +42 
111 
10 Sm—Sil' 	...... 
Degerby ........... 9/1 9/1 3/5 6/5 117 + 5 — 5 +28 +29 +35 
112 22/1   17/2 23/4 24/4 75 — 7 + 7 +36 +32 +34 
114 Nyhamis 	.......... 11 2 20/2 614 2-1/4 55 — 3 — 1 +17 +28 +25 
115 Lågskär 	........... 9/2 25/2 3/4 27/4 57 4 +11 + 3 +26 +33 
117 Lågskär, 10 Sm-sS.. 20 2 8/3 2/4 16/4 43 + 7 +21 +11 +19 +26 




Rajakari 	.......... 2/1 2/1 26/4 29/4 117 — 2 — 4 +12 +12 +20 
120 0rhisaari 	.......... 3/1 3 /1 29/4 215 119 — 5 —15 +15 +14 +32 
121 Lövskär 	........... 5/1 8/1 26/4 29/4 112 4 —10 +13 +16 +29 
122 Grisselbororg 	........ 9/1 31/1 28/4 30/4 111 — 3 0 +16 +15 +41 
123 Snökubben 	........ 9/1 712 2/5 5/5 88 —30 2 +19 +22 +37 
124 Kmivskär 	.......... 8/2 8/2 26/4 26/4 75 — 5 — 6 +26 +21 +35 
125 Utö 	............... 9/2 22/2 21/4 21/1 63 -- 5 + 8 +20 +17 +25 
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1957/58 Differenz voin Mittel fiir 	1934-53 
\:o Ort Herbst Fiuhling Bistage Herbst 	i 	Priilding Eistage 
A 	B C 	D E A I 	—B 	~ 	C 	D E 
126 Svartbådan ........ 12/2 413 1/4 11/4 37 — 1 ±18 + 1 + 8 + 4 
128 Utö, 10 Sn1--S 	.... 22/2 4/3 1/4 714 34 + 7 +17 — 9 + 4 + 9 
129 Bogskär 	........... 22/2 8 3 3/4 10/4 35 +11 +21 T 1 + 8 +15 
130 Bogskär, S-Seite.... 232 9/3 2J4 10/4 29 + 8 +22 0 + 8 +10 
133 IKihti/Skiftet ....... 22 1 5/2 4/5 5/5 92 —14 7 +22 +22 +31 
136 Hanko 	............ 7/1 5/2 25/4 30/4 95 -- 3 +13 +29 - 22 +31 
139 Bussarö 	........... 1 4 1 6/2 29 4 30 4 85 —13 + 2 31 +24 +35 
142 Bmssaa:ö, 10 Sm—S.. 9/2 20/2 31/3 15 4 50 +10 + 5 0 + 6 +19 
144 Beiigtskäi. ......... 8/2 8/2 22/4 24/4 73 +11 — 3 +18 +19 +27 
145 Hangö 	Westaiifjär(1. 7/1 8/1 7/5 10/5 123 — 3 -15 +19 +21 +37 
146 ukrona.......... Gl 8/1 8/1 7/5 9/5 121 — 4 -- 10 -p18 +20 +35 
147 Barösumd .......... 1 1 12 1~1 3/5 7/5 138 — 1 + 1 +12 +16 +20 
150 Hästen 	............ 7/2 7/2 5/4 7/4 59 +11 + 6 + 8 + 3 +10 
152 iis Hästen, 10 S 7/-I->s.. 712 8/2 ~ 8/4 60 + 8 0 + 3 — 2 +15 
153 Helsinki ........... 12 12 2/1 26/-I 30/4 129 —17 — 3 +10 +13 +24 
155 IIarinaja 	.......... 7/1 5/2 3/5 4/5 104 1 +17 +25 +20 +31 
156 Gråsldrsbådan .... 8/1 6/2 3/5 6/5 94 — 9 +13 - 27 +29 +30 
157 Helsimgimnatala .... 9/1 7/2 22/4 26/4 76 —20 -~ 6 +20 +21 +23 
159 IIelsimgimnatala, 
10 	Sm-*S 	....... 7/2 8 2 4/4 13/4 60 + 6 + 2 — 2 H- 5 +13 
160 Valko 	............. 30 11 12/12 6/5 10/5 152 —16 5 +10 +13 +19 
161 13/12 2/1 5/5 7/5 136 — 9 + 3 + 8 +10 +13 
162 Tiiktaren 	.......... 3/1 3/1 9/5 13/5 130 H- 3 — 3 +13 +16 +27 
163 Skarven 	........... 4/1 9/1 6/5 8/5 121 + 1 + 1 +11 +12 +23 
164 
Svartholm ..........
Hamnsklr ......... 9~1 6~2 3~5 6/5 101 0 -} 17 -1-11 +12 +20 
165 Kotka 	.......... 29 11 3/1 301 4/5 135 —13 + 5 + 9 +11 +10 
167 Kaunissaari ........ 3/1 7/1 6/5 8,15 122 0 — 2 +12 +13 +21 
169 Orrengrtuid 	........ 5/1 5/2 6/5 8/5 112 0 +31 +15 +12 +18 
170 Tiiskeri 	........... 9/1 6/2 22/4 25/4 91 -- 4 +15 ± 5 -~ 3 +14 
172 'l'iiskeri, 10 Smt>S.. 9/1 7/2 -1/4 6/-I 56 26 + 7 8 9 — 8 
174 Hamina 	........... 27 11 11/12 29/-I 2/5 148 -- 4 ± 2 + 8 +11 +12 
175 Sum--Dlnsta 	........ 3/1 3/1 11/5 14/5 131 + 4 H- 	2 +13 +15 +13 
176 Haapasaaret ....... 711 30/1 915 12/5 118 + 1 +23 ;-13 +12 +14 
178 Haapasaaret, 
10 	Sin-*S 	....... 9/1 6/2 27/4 5/5 95 — 2 +13 T 9 +11 + 9 
3 184_-_59/1,3s 
Tabelle 2. Die Aaisbi'eitunq des Eises 
Die totale vereiste Strecke in Seemeilen 
TI 	 XII 
4 9 14 19 24 29 4 9 14 11) 24 29 
18 
Kemi, Ajos ..................... 
Oulu, Toppila ................... 
Raahe, Lapaluoto ............... 















— 	1/0 — 	23/9 
7/0 
i/0 
— 	— 2/0 
3/0 
13,0 21/10 28/15 9/9 40/21 25/21 
15/14 23/6 31/31 31/31 46/28 26,/20 
2/2 3/1 18/18 4/4 6/4 7/2 
1/0 2/3 11/5 8/5 5/4 5/4 
1/0 1/0 6/3 5/5 3/3 3/3 
2/0 4/0 16/6 12/10 16/10 18/10 
1/0 3/0 2/0 2/0 1/0 
1/0 — — - 
4/0 3/0 3/0 2/0 
5/0 5/ 0 4/0 4/0 
— — 3/0 1/0 — - 
— 1/0 1/0 — - 
3/0 2/0 1/0 2/0 
— 1/0 1/0 — - 
3/0 2/0 1/0 1/0 
III 
Kemi, Ajos ..................... 
Oulu, Toppila ................... 
Raahe, Lapaluoto ............... 
Kokkola, YkapiIilaja ............. 
Pietarsaari ...................... 












* = via Lyperil—Ut/i 
** = via Porkkala 
4 	 9 	 14 	 19 	 24 	 29 
x 	 x 	 x 
X x 	 x x 	 x 
x 	 x 	 ;< 	 x ,. 
x  
203/185* 	223/203* 	228/205* 	209/191* 	213/203* 	2381208* 
162/144* 	182/16'.2* 	187/164* 	168/150* 	172/102` 	197/167* 
140/122* 	160/140* 	105/112* 	146/128* 	150/140* 	1751145* 
113/95* 133/113* 	138/115 	119/101* 	123/113* 	148/118* 
21/13 	28/20 29/6 40/4 	 03/18 58/22 
81/63 101/81 	106/83 	87/69 91/81 	116/86 
53/25 	55/30 18/12 16/16 	30/16 49/23 
115/87** 	337/98** 	,12/12** 	41/41** 	91/46** 	110171** 
171/143** 	173/151*: 	98/98 100/100** 	117/102* 	172/127** 
1851157** 	187/168** 	112/112** 	114/111** 	161/116*1 	186/141** 
198/170** 	200/188** 	125/125** 	127/127** 	174/12,,9** 	199/154** 
19 
aecsserhalb deg versehiedenen Hd/en 
und die Strecke mit Eis clicker als 10 cm 
I 	 I 	 II 
	
3 	8 	13 	is 	23 	28 
172/59 207/187 210/202 171/163 197/172 189/179 
171/60 208,/181 211/203 172/164 198/173 190/180 
123/20 168/133 162/154 123/11.5 1-19/123 140/130 
79/11 102/88 117/109 78/70 104/79 96/80 
00/5 	83/69 	98/90 	50/51 	85/00 	77/97 
30/14 	38/30 	53/45 	28/28 	47/30 	35/28 
5/0 	13/2 8/2 3/3 	44/17 	4/4 
1/0 	14/0 	2/0 	2/1 	44/3 3/3 
4/0 	15/0 5/4 5/4 	46/4 	5/5 
G/1 	18/6 	13/11 	14/13 	47/14 	16/15 
— 1 /0 — — — - 
11/0 	33/8 	30/20 	25/5 	33/12 	28/0 
— 	1/0 	1/0 	— 	— 	- 
1/0 8/0 4/0 2/0 1/0 1/0 
6/0 	10/3 	18/10 	10/8 	8/8 	10/10 
10/0 	22/0 	30/22 	22/10 	18/10 	22/22 
11/0 	35/6 	43/35 	35/14 	13/1335/35  
2 	 7 	12 	 17 	 22 	27 
x 
107/90 	113/90 	262/184 	 x 	 ., 
88/71 	94/71 	243/165 x 
46/34 	58/34 	205/129 	222/182 	261/192 	285/245 
5/5 	49/2 	153/78 	170/130` 	200/110* 	'2:33/193* 
4/4 18/0 	122/47 	129/89* 	168/99* 	192/152* 
8/5 	11/4 	108/34 	107/77* 	146/77* 	170/130* 
14/13 	15/12 	95/30 80/60* 	119/50* 	143/103* 
— 1/0 4/0 	1/0 20/0 58/16 
30/0 	47/30 	53/40 	48/48 	87/43 	111/71 
— 4/0 	18/14 37/10 65/25 75/46 
3/0 	35/19 	88/77** 	04/60** 	129/89** 	130/107** 
24/24 91/38 144/133** 150/122** 185/145** 192/163*1: 
86/36 106/50 158/147** 164/13(3** 199/159** 206/177** 
49/49 119/63 171/100** 177/140** 212/172** 210/190** 
IV 
3 	 8 	13 	13 	23 	28 
Y 	x 
X 	.. 	 N 	1.1/113 
X 	X 105/94 
x 	i 2251185 132µ00 67/50 
183/177* 175/175* 173/163*- 173/133* 80/8* 15/4 
142/130* 134/134* 132/122* 132/92* 74/5* 8/0 
120/113:: 112/112* 110/100* 110/60* 77/7* 12/0 
93/97* 	85/85* 83/73" 83/31* 75/12* 17/10 
20/16 19/14 	18/0 	15/3 	5/0 	- 
61/55 	53/53 	51/41 51/ 40/0 	30/5 
15/6 5/5 4/0 	4/0 	3/1 	1/0 
30/36** 27/28** 27/27** 14/13 11/11 11/11 
92/92** 83/83** 83/83** 16/16 16/14 13/10 
106/100** 	9 /9 ** 	97/97** 	28/28 	28/26 	25/20 
119/119** 110/110** 1101110** 41/41 	41/39 	38/33 
V 	 VI 
3 	8 	13 	18 	23 	28 	2 
180/171 171/160 162/114 165/85 80/52 35/0 
* 181/172 172/161 163/115 166/80 81/52 28/0 
x 132/123 123/112 114/6(3 117/80 70/52 23/0 
90/86 87/78 78/67 78/60 70/56 45/16 18/0 
70/67 68/59 59/48 59/43 51/37 29/10 8/0 
32/29 29/21 21/10 9/0 	— — - 
3/0 	— 	— 	— 	-- 	- 
5/0 	1/0 	— 	— 	— 	- 
12/0 	— 	— 	— 	-- 	—. 
5/1 	 — — — — 
7/2 — — — — — - 
10/6 	8/0 	 - 	- 
22/10 6/0 — — 	 — - 
35/23 16/0 2/0 	 — 	— 
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Tabelle 3. Die Eis- und Schneedic1 e 
Die Zahlen fiir die Schneedicke 
XI XII 
22 	29  6 13 20 27 
Kemi 	...................... 0 0 12 0 20 0 36 8 
Ohtakari 	................... 0 	0 	>(0 x 0 x 0 19 0 225-6 
Pieta 	saari .................. 0 	0 9 0 17 0 18 0 22 17 
Vaasa 	...................... 0 	0 	52 72 9 8-12 115—JO 11 1 -4 
ilerikarvia 	.................. 0 0 8 3— 5 10 2— 6 x 2—S 
Rauma 	..................... 0 0 5 — 12 — x - 
ITllsikflllplllllci 	............... 0 0 8 0 16 0 x 
Lvpert9. 	imlerhalb 	.......... 0 0 x 0 
» 	. 	ausserllalb 	.......... 
Degerbv 	.................... 
JoimgrfrHskii r 	................ 
(Tllllllrolla 	.................. 
Barösilc1 	................... 0 0 3 3 7 0 0 0 
Helsimki, 	Potjoissatama ...... 0 
Helsinki. 	1crullnuvllorellsclkiiq . 0 
Loviisa 	..................... 0 0 x .10 22 0 19 0 
ijaniilla 	.................... 0 0 4 0 8 0 3 0 
1I1 








Lopert3i, imner]nlb .......... 
aosserimalh .......... 
Degerb. .................... 
,TllllccfP1lslii! C ................. 
(Juli lkro mil 	.................. 
Bariistulcl ................... 
Helsimki, Pohjoissataraa ...... 
ITelsiiilli, Iu- nmmviioreliselliii . 
Hamima .................... 
67 30-15 67 30 15 67 30 -45 76 30 	15 
57 15 20 61 12-20 64 15-20 61 15-20 
65 25 62 30 60 25 60 	25 
11 	2-20 46 20 51 	9 -20 53 	9-20 
44 15 25 4-1 15 30 45 15-30 4815-30 
40 16 10 12 -35 45 12 45 	12 
44 20 45 23 46 20 47 	18 
40 10 44 12 -19 10 52 	10 
40 10 44 12 -19 10 52 	10 
35 10 35 25 35 25 40 10-30 
36 12 38 20 44 20 45 	20 
43 7 45 20 46 22 46 	15 
36 18 39 25 42 20 45 	15 
45 -19 51 52 
-12 45 49 49 
45 25 45 35 45 	35 
42 10 4 2 15 42 30 42 	30 
77 30 15 77 30-15 75 30 10 75 20 -30 
61 1/0- -15 Go 12 -18 60 10-12 58 6 
64 20 63 20 (33 6 53 0 
53 	9-20 53 18 53 0 7 47 2 
48 25 52 18 52 0---5 52 0 
48 10 50 8 45 5—i5 40 0 
47 16 48 13 46 0 42 0 
52 10 50 10 48 0 46 0 
52 10 52 10 50 0 48 0 
40 10-20 35 8 32 0 17 0 
45 20 45 20 45 0 40 0 
47 18 48 10 45 3 39 1 
47 13 47 11 15 10 32 0 
52 52 52 0 
49 19 49 0 
45 30 45 28 44 1.5 25 15 
10 25 40 25 40 15 35 0 
75 0 Go 0 	50 	0 	35 	0 
560-2 0 	0 	0 
x 0 
x 
 0 0 
40 2 15 0 	0 	0 
35 0 0 0 
20 0 0 0 
30 0 x 0 	0 	0 
20 0 0 0 
25 0 0 0 
G (1 0 0 
> 0 0 0 
0 0 0 
0 0 
x 
25 0 0 
0 0 
21 
(cm) im TVfiotei 7957/58 
siad niit aufgezeichnet 
r ti 
3 10 7.7 24 31 7 14 21 2S 
40 6-1O 50 12 52 10-10 52 40 57 10 59 0---25 65 	0-20 67 	5- -30 76 30-15 
27 10 12 36 11 16 38 12-14 38 15 3912-18 42 2— 9 44 10 16 48 12 1I 55 12-17 
30 1936 10 39 1036 2042 18 44 18 49 8 55 9 58 20 
18 18 23 18 25 	8-20 28 8-21 28 	5- -21 29 5-1$ 31 	2-20 34 	2-20 37 	2-20 
8 2— 3 20 0-- 5 30 	0 5 34 3—l0 39 1 9 40 5-l0 42 	5- .12 	43 	'i' 15 44 10 -20 
12 0 19 0 37 5 38 12 38 10 38 6 38 10-18 38 10-18 40 15 
13 6 24 3 28 832 14 33 13 37 1240 10 42 10 43 18 
10 0 23 0-- 1 2G 3 29 8 29 8 32 7 32 10 35 8 36 9 
0 0 20 0-123 3277-1027 8 29 7 29 10 32 1031 10 
0 0 	4 0 	5 0 15 8 10 0 21 3 29 	3--S 30 8 35 11 
0 0 0 15 0 30 12 32 15 35 20 
0 0 12 1 14 0 15 1516 7 24 1 34 836 10 40 11 
5 012 4 15 	2-420 8 23 5 27 732 10 33 1034 17 
10 19 29 32 33 38 38 40 41 
10 16 27 31 32 37 37 39 40 
20 13 21 112113-1121 3 21 1 33 735 11 41 17 
4 4 20 120 5 20 517 3 17 7 35 2235 .254215-30 
4 	 11 	 18 	 25 	 2 	1) 	10 	23 	30 
22 
Tabelle 4. Die Schiffalirt in (len. Häfen ina Winter 1957158 
Erläuterungen: Letztes Schiff A; Erstes Schiff B; Die Anzahl der Tage, die (ler Schiffs- 
verkehr unterbrochen Åar C. SVenn ein Eisbrecher ohne Schiffe eingelaufeii ist, ist dies 
nieht mitgerechnet wordenx) 
Hafeii A B C 
XII 30. V 176 
Kemi 	............................................ 4. 1 25. V 141 
Oulu 	............................................. 4. 1 25. V 141 
Raahe 	........................................... 14. X'I1 4. VI 172 
Kokkola, 	Ylapihlaja 	.............................. 11. 1 14. V 123 
Pietarsaari 	....................................... 7. 1 11. Al 124 
Vaasa 	............................................ 15. 1 1. 1'*) 106 
Maskimen 	......................................... ?-1. II 3. 1\' 38 
Tornio 	............................................ 5. 
Kristiina 	......................................... 7. 11I 11. V 155 
Pori, 	Mäntvimoto 	.................................. — 
Ramua 	........................................... - 
30. <XI 1(i. \' ~`) 167 
Mariehamm ...................................... — 
Turku 	........................................... 
Uusikanpunki 	...................................... 
Hanko ........................................... — 
Tammisaari 	...................................... 3. I 28. IV 115 
Helsinki ......................................... — - 
Porvoo 	........................................... 22. X I5) 8. V 167 
Loviisa 	.......................................... 9. I 7. V*) 118 
Kotka ........................................... 
Hamina 	.......................................... 26. 11 10. I\' 42 



